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un lasst uns gehn und treten 

Mit Singen und mit Beten 

Zum Herrn, der unserm Leben 

Bis hieher Kraft gegeben. 

Ach, Hüter unsres Lebens, 

Fürwahr es ist vergebens 

Mit unserm Thun und Machen, 

Wo nicht dein' Augen wachen. 

Gelobt sei deine Treue, 

Die alle Morgen neue! 

Lob sei den starken Händen, 

Die alles Herzleid wenden! 

S 

Sprich deinen milden Segen 

Zu allen unsern Wegen, 

Lass Grossen und auch Kleinen 

Die Gnadensonne scheinen. 

Und endlich, was das meiste, 

Füll uns mit deinem Geiste. 

Der uns hier herrlich ziere 

Und dort zum Himmel führe. 



2. Festrede, gehalten vom Oberlehrer Sintenis. 

3. Vorträge der Abiturienten : 

a) Karl Koppel: Roman i quam iustos se etiam in hoste s 

praebuerint 

b) Arnold Zastrow: Tlspi r^c TCOV Pco/muou ddixlaq. 

c) Ferdinand Herrmann: Kto TaKofi Jlace-^HMHTpit 11 

d) Wladimir Jürgens: Die Feinde des Menschen. 

4. Bekanntmachung der Versetzungen und Entlassung der 

Abiturienten durch den Direktor. 

5. Nationalhymne. 


